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An Presse, Funk und Fernsehen 
in Berlin 

Berlin, 28. Mai 2015 
 
 

Mehr Fahrgäste in der Straßenbahn – Senat und 
BVG müssen deshalb jetzt mehr 40 m lange 

Neubaufahrzeuge bestellen! 

 

Berliner Senat und BVG können ihre Angebotsoffensive als großen Erfolg feiern, im-
mer mehr Menschen nutzen Bahnen und Busse. Aber dadurch werden die Wagen 
auch immer voller. Zugleich gibt es bei der Straßenbahn noch immer Fahrtausfälle 
durch Fahrermangel. 

Vor diesem Hintergrund ist es äußerst wichtig, dass die BVG mehr große Straßen-
bahnfahrzeuge bekommt. Mit großen Straßenbahnen lassen sich mehr Fahrgäste 
bewegen, ohne mehr Personal einsetzen zu müssen. 

Noch besteht die Chance, dass die BVG mit der nächsten Lieferung neuer Straßen-
bahnen vom Typ Flexity mehr lange Züge bekommt. Aber die Änderung, statt der 
geplanten 30-m-Wagen solche mit 40 Metern Länge zu bestellen, muss in den nächs-
ten Wochen erfolgen. Sonst ist es zu spät. 

Straßenbahnen haben mehrere Jahrzehnte Lebensdauer Das Sparen an der falschen 
Stelle kann also für die wachsende Zahl der Fahrgäste lang anhaltende Folgen haben. 

Deshalb fordert der Berliner Fahrgastverband IGEB Senat und BVG auf, umgehend 
die Bestelloption für neue Flexity-Fahrzeuge auszuschöpfen und dabei mehr 40-m-
lange Fahrzeuge zu ordern. 

 

Christfried Tschepe, Vorsitzender  Artur Frenzel, Abteilungsleiter Stadtverkehr 


